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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Präsident

Die Winterpause bringt immer eine kleine Verschnaufpause. Auch wenn 
der Trainings- und Spielbetrieb nicht ganz ruht, wird doch meist nur  
reduziert trainiert. Auch der Vorstand kann es normalerweise ruhiger  
angehen, den Kopf etwas lüften und Kraft und Motivation fürs kommende 
Jahr tanken.

Dieses Jahr konnten wir mit dem SFV Quality Club nicht ganz abschalten. Aber das Projekt 
macht Spass, vor allem der Austausch mit den SFV-Funktionären und den anderen Vereinen. 
Mit der Auswertung und Analyse der Vereinsumfrage wurde ein erster Meilenstein erreicht. 
Es war beruhigend zu sehen, dass sich die Einschätzungen des Vorstandes und diejeni-
gen der Mitglieder mehrheitlich decken. So sind wir sicher, dass wir auch an den richtigen 
Schrauben drehen und die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft stellen können.

Weitere Themen, welche uns aktuell neben dem sportlichen Geschehen beschäftigen, sind 
der Parkplatz sowie die Infrastruktur/Kabinensituation. 

Der Parkplatz wurde seit dem Bau der Bushalltestelle nicht mehr aktiv bewirtschaftet. Dies 
führte dazu, dass trotz Parkverbot Autos parkiert und sogar defekte Fahrzeuge einfach abge-
stellt wurden. Eine unbefriedigende Situation für alle, aber in der Prio-Liste halt immer wieder 
nach hinten gerutscht. Nun hat sich Fred Berger bereiterklärt, sich dem Projekt anzunehmen 
und hier endlich vorwärtszumachen. Ziel ist es, in einem ersten Schritt den Platz zu räumen 
und diesen dann wieder aktiv zu bewirtschaften und Geld zu verdienen. In welcher Form und 
was es alles dazu braucht, wird sich in den kommenden Wochen zeigen. Merci Pap, dass du 
uns hier einmal mehr unter die Arme greifst!

Die zweite grosse Baustelle ist die in die Jahre gekommene Kabineninfrastruktur. Es kracht 
und knarzt an allen Ecken und Enden, mit der Pflästerli-Taktik kommen wir nicht mehr lange 
durch. Zudem macht der Verband je länger, je mehr Druck, dass die Vereine Mädchen- und 
Frauenfussball anbieten sollten. Mit lediglich einer grossen Dusche für 4 Kabinen, welche 
sich auch noch zentral direkt vor dem Tribüneneingang befindet, heute aber undenkbar und 
nicht vertretbar. Auch hier fanden bereits erste Sitzungen statt, sobald wir etwas spruchreifes 
haben werden wir informieren.

Das Thema Frauen- und vor allem Mädchenfussball ist im Vorstand aktuell ein Dauerthema. 
Der Ferienpass hat gezeigt, dass das Interesse bei den Lengnauer Mädchen da ist. Daher 
suchen wir dringend eine Person, welche zusammen mit uns dieses neue Standbein auf-
bauen möchte und ab der Rückrunde einmal pro Woche ein Training für Lengnauer Mädchen 
anbietet. Falls dich diese Aufgabe reizen würde und du etwas grosses starten möchtest, 
melde dich bei Marc Berger oder mir.
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WSF Wasserschaden Fachbetrieb AG 
Simplonstrasse 58, 2540 Grenchen, Mobile 078 731 12 69

r.boegli@wasserschadenfachbetrieb.ch
www.wasserschadenfachbetrieb.ch

Grosse Freude bereitet mir persönlich in diesen Tagen der Green & White Indoor Kids Cup. 
Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte führen wir ein Hallenturnier in unserer Dreifach-
turnhalle durch. Das wir Anlässe organisieren können, haben wir schon mehrmals bewie-
sen. Hier stampfen wir aber etwas komplett neues aus dem Boden und verlassen unserer 
Komfortzone auf dem Moos mit der bekannten Infrastruktur. Das Organisationskomitee gibt 
Vollgas, so dass ich mir sicher bin, dass bereits die erste Ausgabe mit über 400 Spielerinnen 
und Spielern ein voller Erfolg sein wird. So wurden beispielsweise extra Banden angefertigt, 
damit das Spielerlebnis für die Kinder top ist.

Nun wünsche ich allen Mannschaften eine erfolgreiche und verletzungsfreie Rückrunde mit 
vielen schönen Momenten und spannenden Spielen.

Sportliche Grüsse und bis bald auf dem Moos!
Philipp Berger

Nerbenstrasse 16, 2543 Lengnau
info@physio-puma.ch, physio-puma.ch

Telefon 032 652 95 28

Bericht Sportchef

Erholen, trainieren und nochmals voll angreifen…

Wie immer in der Winterpause hiess es erstmal etwas runterfahren, er-
holen und etwas Zeit mit Familie und Freunden geniessen. Es wurde bei 
beiden Teams auf freiwilliger Basis weitertrainiert in der Halle. Das frei- 
willige war dann aber mit dem Start ins Jahr 2026 auch bereits wieder vor-

bei. Schon früh im neuen Jahr begann die Vorbereitung auf die bevorstehende Rückrunde. 
Die Ambitionen in beiden Teams sind sehr unterschiedlich. 

Die 1. Mannschaft möchte möglichst lange um die Spitze mitreden. Dies merkt man auch 
an der nach wie vor guten Trainingsbeteiligung. Die Jungs haben trotz nicht immer leichten 
Trainingseinheiten Spass und arbeiten gut mit. Die Möglichkeit sich in der Tabellenspitze 
festzusetzen ist mit den beiden Spielen, zum Rückrundenstart gegen Port, sehr gut. Nur 
gewinnen und zeigen das Sie parat sind wird nicht mit Worten passieren. Das erste Testspiel 
in und gegen Grenchen zeigte deutlich auf wo noch besonders gearbeitet werden muss.  
5 Gegentore werden selten zu einem Sieg reichen. Trainings in Magglingen und weitere Test-
spiele werden noch anstehen bis dann am 21.03.2026 der Start in Port fällt. Giele arbeitet 
weiter fleissig und belohnt euch so viel wie möglich in der Rückrunde.
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Das Zwöi hat wieder mal einen kleinen Aderlass in der Winterpause hinter sich. Diesmal 
allerdings etwas anders als sonst. Alle jüngeren Spieler mussten mangels B-Junioren  
wieder dorthin zurückbeordert werden. Dies hat dem Kader von Adi nicht wirklich gutgetan. 
Auch deshalb gilt es für die Rückrunde speziell zu schauen, dass wir alle Spiele absolvieren  
können und einfach Spass am Spiel haben. Das erste Testspiel, notabene gegen einen  
3-Ligisten, ergab eine beachtlich knappe Niederlage. Das ist sicherlich ein Aufsteller für Adi 
und sein Team. Bleibt dran Giele und wir werden Euch bestmöglich unterstützen.

Ich freue mich darauf, dass es endlich wieder schöner und wärmer wird. Dann geht es näm-
lich auch auf dem Moos schon bald wieder los. 

Bis dahin wünsche ich Euch eine gute Zeit und bis bald.

Sportliche Grüsse
Sportchef FC Lengnau
Sascha

Bericht Spiko-Präsident

In der Winterpause ruht der Ball bekanntlich und bis auf die Hallentrainings 
und ein paar Hallenturniere gibt es nicht viel neues aus dem Spielbetrieb.

Für die Rückrunde startet der FC Lengnau wie gewohnt mit einer Aktiv-
Mannschaften in der 4. Liga und einem Team in der 5. Liga. Ebenfalls mit 
dabei sind die Senioren 30+ in der Gruppierung mit Pieterlen und die  
Senioren 40+. In den Junioren stellen wir zusammen mit dem FC Pieterlen 

ein Junioren B und ein Junioren C Team. Die KIFU-Abteilung ist mit zwei Junioren D, zwei 
Junioren E, drei Junioren F und einer Junioren G Mannschaft dabei.

Die Rückrunden startete für unsere beiden Aktiv-Mannschaften bereits Mitte Februar mit den 
ersten Trainingsspielen. 

Freuen dürfen wir uns auf das Wochenende vom 7. & 8. März. Der FC Lengnau lädt zum 
ersten Hallenturnier für die Junioren F (Samstag) und E (Sonntag) ein. 

Die Meisterschaft startet am 21. März mit dem Nachtragsspiel unserer 1. Mannschaft aus-
wärts gegen den SV Port. Den Abschluss macht unser Green & White Kids Cup am Wochen-
ende vom 27. & 28. Juni 2026.

Ich wünsch allen Mannschaften eine erfolgreiche Rückrunde.

Es grüsst der Spiko-Präsident
Marc Berger
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der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

   

Kosmetische Gesichtspflege,  
Meso/Pora Pur Expl. Lift Faltenreduktion, 

Fusspflege, und mehr. 
Tel. 032 652 10 10 

www.cosmetics-leumann.ch 

Klassische Massagen 
Bowen-Therapie|EMMETT-Technique 

 

Wohltuend bei Rücken-, Gelenk– +  
Kopfschmerzen. 

 

Tel. 076 761 79 33 
www.therapie-sperisen.ch  

Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 
Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden Sie auf unserer Hompage:  
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter sponsoring@fclengnau.ch.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Bericht Juniorenobmann

Alle Junioren Mannschaften trainieren momentan in den Hallen. Auf dem 
Programm steht vor allem Kraft- und Konditionstraining und das Teil- 
nehmen an Hallenturnieren. Langsam geht es jedoch zu Ende mit den 
Hallentrainings und der Fokus richtet sich auf die Frühlingsrunde. Weitere 
Details unter den Trainerberichten.  

Ab Mitte März, wenn das Wetter mitspielt, wird wieder auf dem Moos  
trainiert. Es stehen einige Testspiele auf dem Programm bevor Mitte April für die Junioren die 
Meisterschaft startet.

Ich wünsche allen Mannschaften und Trainern einen guten Start und viel Erfolg!
Auf ein baldiges Wiedersehen auf dem Moos!

Stéphane Berger
Juniorenobmann
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Veteranenobmann

Am 22. Dezember 2025 haben wir  
im Beizli eine «40+-Weihnachtsfeier» 
durchgeführt. Es wurde «gewichtelt», 
lecker diniert, interessante Spiele 
durchgeführt und das Wichtigste: sehr 
viel zusammen gelacht! 
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Anlassverantwortlicher

Die Vorbereitungen für die kommenden Anlässe laufen auf Hochtouren und 
es macht Spass, wie auch neue und jüngere Mitglieder Verantwortung und 
Aufgaben übernehmen. Mit dem ersten Hallenturnier in unserer Dreifach-
turnhalle, freuen wir uns, das mit über 40 Teams in den Kategorien E+F ein 
erfreuliches Teilnehmerfeld angemeldet ist. Wir sind zuversichtlich, dass 
dies ein tolles Wochenende wird und ein Startschuss, für weitere solche 
Turniere sein wird. 

Für die beiden weiteren Anlässen befinden sich die Verantwortlichen in den Vorbereitungen. 
Auch da gilt, wenn jemand gerne Mitwirken möchte und vielleicht auch neue Impulse bei-
tragen möchte, darf sich gerne melden. 

Termine 2026

8. Mai 2026	 Green & White Games (Sponsorenlauf)
27. + 28. August 2026	 Green & White Kidscup

Wir danken allen Sponsoren, Gästen und den vielen fleissigen Helfer für eure Unterstützung 
in diesem Jahr!

Gruss
Michael Wenger

Save 
the date

Jeweils am Dienstag halten sich die 40+ im Schulhaus Kleinfeld ein wenig fit und geben 
alles, um ihre Fussballkünste über 60 Minuten zu zeigen. Für eine Abwechslung sorgte ein 
Ausflug ins «Padelta» nach Biberist. 12 Personen versuchten sich auf 3 Plätzen in der Sport-
art «Padel-Tennis». Es machte grossen Spass und anschliessend liessen wir den Abend an 
der Buvette ausklingen, zur Freude des Wirtes… :-)

Der nächste Anlass in unserer Abteilung findet am Freitag (20. März 2026) mit dem jährlichen 
«SchniPo-Cup» im Beizli statt. Ich hoffe auf eine grosse Teilnehmerzahl und einen fairen und 
interessanten Jass-Abend!

Sportliche Grüsse und bis bald auf dem Moos.
Stefan Bohnenblust
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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2. Mannschaft

Zu Beginn konnten wir sehr gute Hallentrainings durchführen und die Zeit 
optimal nutzen, um an Technik, Kondition und Teamzusammenhalt zu  
arbeiten. Der Einstieg war bewusst mit viel Spiel und Spass gestaltet, damit 
alle mit Motivation und Freude dabei waren. 

Im weiteren Verlauf haben wir den Fokus  
verstärkt auf ein strukturiertes Auf-

bautraining gelegt, um uns körperlich und spie-
lerisch optimal weiterzuentwickeln. Ein besond 
eres Highlight war zudem das gemeinsame Padel- 
Spielen mit dem Team, was nicht nur sportlich, 
sondern auch kameradschaftlich sehr wertvoll 
war. 

Insgesamt war es eine intensive und gleichzei-
tig sehr positive Zeit, in der wir als Team weiter 
zusammengewachsen sind und eine gute Basis 
schaffen konnten. 

Sportliche Grüsse 
Ramon Künzler
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1. Mannschaft

Mit dem traditionellen Top Moos haben wir uns in die wohlverdiente  
Winterpause verabschiedet. Bis zu den Weihnachtsferien stand jeweils am 
Dienstagabend lockeres «Mätschlä» auf dem Programm – eine gute Gele-
genheit, das Jahr gemeinsam ausklingen zu lassen.
 
Ab Januar starteten wir dann offiziell in die Vorbereitung. Gleich drei  
intensive Box-Konditionstrainings brachten uns ordentlich ins Schwitzen 

und forderten jeden Einzelnen an seine Grenzen. Wie bereits im vergangenen Jahr konnten 
wir zudem wieder mit dem beliebten Samstagmorgentraining in Magglingen beginnen. Ob 
bei Schnee oder Sonnenschein – die Trainingsbeteiligung war beeindruckend, und wir waren 
fast immer vollzählig. Die Einheiten in Magglingen liefen bis Ende Februar. 
 
Zusätzlich trainierten wir jeweils am Donnerstagabend auf dem roten Platz – neu unterstützt 
durch die von Abdel angeschafften Scheinwerfer, die uns optimale Bedingungen auch bei 
Dunkelheit ermöglichen.
 
Unser erstes Testspiel haben wir ebenfalls bereits bestritten. Leider mussten wir uns dem FC 
Grenchen mit 5:3 geschlagen geben. Trotz der Niederlage war es für uns ein wichtiges Spiel, 
das klar aufgezeigt hat, woran wir in den kommenden Wochen noch arbeiten müssen. Zwei 
weitere Testspiele stehen noch an, bevor es wieder ernst gilt. 
 
Da das geplante Trainingslager leider nicht zustande gekommen ist, haben wir uns kurz- 
fristig für ein Teamweekend in Mailand entschieden. Neben dem gemeinsamen Teamerlebnis 
steht auch ein sportliches Highlight auf dem Programm: der Besuch des Spiels Inter Mailand  
gegen Atalanta Bergamo. Gemeinsam Zeit verbringen, den Teamgeist stärken – und dann 
mit voller Motivation in die entscheidende Phase starten. 
 
Am Samstag, 21. März, heisst es dann Vollgas gegen den FC Port (Nachtragsspiel aus der 
Vorrunde). Gleichzeitig markiert dieses Spiel den Start in die hoffentlich erfolgreiche Rück-
runde. 
 
Wir freuen uns auf viele spannende und faire Spiele auf dem Moos – und natürlich auf die 
grossartige Unterstützung unserer treuen Fans!
 
Mit sportlichen Grüssen
Fabio
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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So früh wie noch nie, starteten wir in die Vorbereitung und hoffen, dass wir 
den Elan auch in die Trainings draussen auf den Platz und in die Rück-
runde mitnehmen können. 

In den Hallentrainings stand der Fussball im Vordergrund und vor allem 
Spass und Zusammenhalt. 

Nebenbei fanden weitere Trainings in der Padel-Halle Biberist satt, wo wir bei viel Schweiss 
und Fleiss, mal einen anderen Muskelkater auf uns nahmen. 

Das gemütliche Zusammensein darf natürlich auch nicht fehlen. Das konnten wir mit der 
Reise Ende Januar nach Davos weiter stärken. 

Nun hoffen wir auf eine spannende Gruppe in der Rückrunde und freuen uns auf faire und 
erfolgreiche Spiele.

Bis bald auf dem Moos!
Euer Coach
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4 einladende Lattenkreuze.4 einladende Lattenkreuze.

5 «Tore des Monats».5 «Tore des Monats».

Eine Bank.Eine Bank.
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

Ju
n

io
re

n
 B

Junioren B

Optimal vorbereitet!

Die Junioren B haben sich entschieden in der Rückrunde in der 1. Stärke-
klasse zu starten. Die Köpfe wurden zusammen gestreckt und nach Lösun-
gen für das schmale Kader gesucht. Und wer sucht und sucht und sucht. 
Der findet auch eine Lösung. 

Neu umfasst der Kader ein Kadergrösse von 18 gesunden und einsatzfähigen Spielern. Ein 
grosses Dankeschön neben Neuzugang Dario Oberli, möchte ich hier Nilesh und Nik aus-
sprechen. Sie haben sich nach den Gesprächen bereit erklärt fix nochmals zu den Junioren B 
zu «wechseln» und das Team, Training für Training und Match für Match als fixe Kaderspieler 
zu unterstützen. Danke Jungs!!! Neben der neuen Rolle in der Rückrunde stand hier auch 
das Vereinsdenken im Vordergrund. Nicht nur die Trainer sind stolz auf Ihre Entscheidung. Ich 
glaube auch sehr viele Leute im Umfeld werden dies nicht so rasch vergessen. 

Auch auf dem Trainingsplatz können wir uns optimal vorbereiten. Am Dienstag können wir in 
der modernen Halle in Lengnau unser Vorbereitungsprogramm durchziehen. Ebenfalls, und 
mit Beziehungen, trainieren wir seit Anfang Januar am Freitagabend auf dem Kunstrasen 
bei der Tissot Arena. Die Trainingspräsenz ist sehr hoch und es wird sich gemeinsam auf die 
Rückrunde vorbereitet. Was sehr schön zu sehen ist, dass es keine Rolle spielt, ob wir diens-
tags von 19.00 bis 20.30 Uhr und freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr trainieren. 

Gemeinsam wollen wir die Frühlingsrunde erfolgreich bestreiten egal ob die Gegnern FC 
Breitenrain, FC Ins, SR Delémont oder FC Bern heissen. Wir setzten alles daran, um uns auf 
Augenhöhe zu messen und setzten jetzt den Grundstein. 

Auf Geht’s Team Leugene!

Sportlechi Grüess
Daniel Schmidt

 

Profitiere von 10% Rabatt und unterstütze 
zusätzlich den FC Lengnau! 

 

Gegen Vorzeigen der Kundenkarte profitierst du von 10% Rabatt (Bedingungen siehe Karte), 
zusätzlich fliessen 2% des Umsatzes in die Vereinskasse des FC Lengnau! 

 

   

Du hast noch keine Kundenkarte? Dann melde dich bei Philipp Berger oder unter info@fclengnau.ch 
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren C

Die Hallensaison 2025/2026 startete mit einer intensiven Saisonvorberei-
tung, in der das Team an Technik, Tempo und Zusammenspiel feilte. Trotz 
eines aussergewöhnlichen Verletzungspechs – drei Armbrüche und ein 
Beinbruch – blieb die Mannschaft bemerkenswert fokussiert. Die verletzten 
Spieler wurden stark vom Team unterstützt, was den Zusammenhalt weiter 
stärkte.

In den drei Hallenturnieren zeigte sich die Entwicklung klar:

Turnier 1: Ein dynamischer Auftakt mit viel Energie und Spielfreude.

Turnier 2: Stärkere Gegner forderten das Team, doch der Kampfgeist und die Lernbereitschaft 
waren beeindruckend.

Turnier 3: Die Fortschritte waren deutlich sichtbar – ruhigeres Spiel, bessere Abläufe und 
mehrere schön herausgespielte Tore.

Trotz Verletzungen und Herausforderungen hat das Team Leugene in dieser Hallensaison 
grosse Schritte gemacht. Technik, Teamgeist und Spielverständnis haben sich spürbar ver-
bessert, und die Mannschaft kann mit viel Selbstvertrauen in die Aussensaison gehen.

Gruss
Jose und Carlos
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Junioren Da

Zeit der Vorbereitung!

Winterzeit ist Hallenzeit: Einmal pro Woche trainieren unsere Junioren in 
der kleinen Halle auf dem Kleinfeld. Bis zu den Weihnachtsferien stand 
dabei vor allem ein ruhiger Einstieg im Vordergrund. Im Januar starteten 
wir dann motiviert in die Vorbereitungs- und Aufbauphase. Da wir nicht 
auf dem Rasen trainieren konnten, lag der Schwerpunkt klar auf Athletik,  

Koordination und Schnelligkeit.

Zusätzlich nahmen die Junioren an drei Hallenturnieren teil. Dabei konnten sie tolle Erfah-
rungen sammeln und sich sportlich messen. Besonders erfreulich war ein Turnier, bei dem 
unser Team einen starken 2. Platz erreichte – aus Sicht der Junioren natürlich mit einem 
kleinen Hauch von «Unglück» da der Turniersieg zum Greifen nah war. 

Bis zum Start der Frühlingsrunde liegt noch ein Stück Arbeit vor uns. Die Mannschaft zeigt 
jedoch grossen Einsatz, und wir sind zuversichtlich, dass wir gestärkt und gut vorbereitet aus 
der Winterpause in die kommende Runde starten werden.

Die Trainer 
Adi und Nabil

wichtig
Ziehen Sie um? Dann melden Sie doch 
bitte Ihre neue Adresse, damit wir Sie 
sicher erreichen können.

Einfach, praktisch und 100% sicher 
unter info@fclengnau.ch
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Junioren Db

Was ändert sich bei den Junioren D/b?.... wir werden neu im 9er Fussball 
spielen(D9)!

Unsere Kadergrösse wird sich bei 16/17 Junioren einpendeln (wenn jeder 
100% mitmacht), so kommt jeder zu seinen Spielzeiten! Da ich letztes Jahr 
in der Herbstrunde (D-7) wieder neu dazu gekommen bin und die 2 letzten 
Matches betreuen durfte (hat Spass gemacht)!

Beim Trainerteam hat sich nichts geändert…. zur Zeit wird in der Halle trainiert, mein Ziel 
ist es aber, so schnell wie möglich draussen zu trainieren. (Hartplatz, Joggen, Rasenplatz).

Die Jungs ziehen voll mit… es wird vor allem Fussball gespielt 3:3 auf 2 kl. Tore etc.

Hallenturnier in Biel (FC Aurore):  Spieldauer 10 min. 
Mit 2 Teams teilgenommen (Team1/2) beide Teams haben es sehr gut gemacht!! 
 
Team 1 = Gruppensieger  
Team 2 = Gruppenzweiter (gleich viele Pt wie Gruppenerster) 
In den Viertelfinals haben beide Teams verloren. Team 1 gegen den späteren Turniersieger 
1:0 und Team 2 mit 3:0 
 
Am Ende war uns ein wenig die Puste und Ordnung ausgegangen! Aber nochmals toll 
gemacht!

Vorbereitung / Frühlingsrunde / Meisterschaft:  
Nach dem Skilager werden wir unsere Saisonziele miteinander definieren!

Was ich aber von JEDEM verlange:  
Gib das Beste… ob Training oder Match… mit däm wo Du hesch… in jedere Situation!

Was nid darfsch mache: immer Jammere, Ausrede sueche und immer de andere 
d`Schuld gäh! De garantiere ig Dir…. Du wirsch viu meh Erfolg as vorhär ha!!

Vorbereitungsspiele: 4 Spiele geplant

Meisterschaftsstart:  Start am 25. April 2026 (Auswärts/Günstern a)

Mit sportlichen Grüssen
Hugo, Fabian, Ramon
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Junioren E

Die letzten Turniere auf dem Rasen 
sind im Herbst zu Ende gegangen 
– jetzt heisst es: Hallensaison, wir 
kommen! 

Mit dem Start ins Hallentraining warten 
auf die Kinder wieder spezielle Trainings-

formen, die wir in einem Hallendrittel der Sporthalle im Dorf mit 
vielen Spielern gemeinsam umsetzen. Der Fokus liegt klar auf
 schnellem Zusammenspiel, mutigen Abschlüssen und cleveren Lösungen auf engstem Raum 
finden. Dabei fördern wir Vielseitigkeit, Spielintelligenz und natürlich vor allem eines: den 
Spass am Fussball. 

Das erste Hallenturnier in Oberburg im Januar diente als Standortbestimmung. In intensiven 
und lehrreichen Spielen konnten wir sehen, wo noch Potenzial liegt. 

Bei den kommenden Turnieren Ende Februar und Anfang März in Lengnau wollen wir weiter 
zulegen und unsere Teams optimal einstellen. Ziel ist es, mutig zu spielen und das im Training 
Erarbeitete auf den Platz zu bringen. 

Nun freuen wir uns auf die letzten Halleneinheiten, bevor der Blick wieder nach draussen geht. 
Die Vorfreude auf die Rückrunde auf dem Moos – mit Turnieren auf dem Rasen – ist bereits 
spürbar. 

Viele Grüsse 
Sivi, Fipu, Päscu & Joel 
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

2

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
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Garage Sauser GmbH
Lengnau

Neuwagen
Occasionen

Reparaturen aller Marken

Solothurnstrasse 75
2543 Lengnau
Telefon 032 652 23 52/53
Fax 032 652 35 06

RUEFLI AG
Ventilationstechnik

Längfeldweg 25
2504 Biel Bienne

Telefon 032 344 99 99
Fax 032 344 99 90
r.waelti@ruefliag.ch
www.ruefliag.ch

seit über 80 Jahren

• Lüftungs- und Klimaanlagen
• Absaug- und Filterstationen
• Kaminsanierungen & AGL

I   
Ihr Ansprechpartner: Michael Wenger
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Heizungsinstallationen
Reparaturen

Markus Bigler Buchenweg 6
2543 Lengnau
Telefon 032 652 79 68
Natel   079 606 68 17

seit 1989

Neu • Neu • Neu
Montag Geöffnet

Hotel – Restaurant Adler AG

• Gutbürgerliche Küche
• Täglich Geöffnet
• Gemütliche Gartenterasse
• WIR bis 100% nach Absprache
• Bankettsäli bis 45 Personen
• Grosser Parkplatz
• 14 Hotelzimmer für Fr. 75.– pro Person
(alle mit Dusche/WC und Fernseher)

Stefan Aschwanden
2543 Lengnau bei Biel
Telefon 032 652 31 36
Fax 032 652 31 47
www.adler-lengnau.ch
Sonntag ab 16 Uhr geschlossen 

Lengnau
032 652 42 12

CCooiiffffeeuurr
PPaappiilllloonn

JJaaccqquueelliinnee  GGllaauuss

Solothurnstrasse  12
2543 Lengnau

Tel. 032 652 02 83

Möchten sie hier 
inserieren?

Melden sie sich beim
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www.rundumbauen.chGrenchen / Solothurn

GUT GERÜSTET FÜR 

UMBAU, NEUBAU 
UND RENOVATION

 

 

 

 

 

 

 

M.Müller                                        2543 Lengnau 
 Zaunmaterial zur 

Selbstmontage 
 Handläufe / Geländer 
 Fenstergitter 
 Gartentore 
 Briefkästen 
  

 Schneeketten  
 Sonderanfertigungen  
 Schlosserarbeiten 
 Gartenzäune 
 Zaunreparaturen 
M.Müller – Ketten und Schlosserei,  Nerbenstrasse 2,  2543 Lengnau BE 
e-mail: mueller-ketten@vtxmail.ch     032 / 652 59 36     079 / 632 12 44 

Junioren F

Seit Ende Oktober verwandeln wir 
die Dreifachturnhalle jeden Freitag 
von 17.30 bis 18.30 Uhr in unsere 
persönliche Fussball-Spielwiese. 
Dank der ganzen Halle für uns allein 
können wir uns austoben wie junge 
Profis – mal mit Technikübungen, mal mit 

wilden Spielformen, mal mit allem gleichzeitig. Der Trainings-
besuch ist top, die Energie hoch, und die Jungs geben Vollgas, 
als würden Scouts von Real Madrid auf der Tribüne sitzen.

Im Januar waren wir am Hallenturnier des FC Aarberg am Start. Mit zwei Teams stellten wir 
uns mutig Gegnern aus der 1. Stärkeklasse – und siehe da: Wir konnten absolut mithalten. 
Gespielt wurde nach der Play More Football-Idee des SFV: einmal auf kleinem Feld mit Uni-
hockeytoren (3 gegen 3), einmal auf grösserem Feld mit Handballtoren (4 gegen 4). 

Im Februar hatten wir dann Besuch von den F-Junioren des SC Rüti, die wir zu einem Trai-
ningsturnier in unserer Halle begrüssen durften. Ein Abend voller Tore, Tempo und guter 
Laune. Jetzt steigt die Vorfreude auf unser Heim-Hallenturnier vom 7./8. März in Lengnau 
– das Highlight des Winters.

Sobald Wetter und Platzverhältnisse es zulassen, ziehen wir wieder auf den Rasen um. 
Dann trainieren wir wie gewohnt am Montag und Mittwoch von 17.45 bis 19.00 Uhr auf dem 
Sportplatz Moos. Neue Kids sind jederzeit herzlich willkommen – je mehr, umso besser.

Tobi, Marc und Joël
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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SFV Quality Club – Update zur Vereinsumfrage

Gemeinsam in die Zukunft – Der FC Lengnau im Quality-Club-Prozess
Der FC Lengnau nimmt seit 2025 am Programm SFV Quality Club teil –  
einem Förder- und Entwicklungsprozess, der Fussballvereine auf ihrem 
Weg zu modernen, nachhaltigen und gut geführten Strukturen begleitet. 
Ziel ist es, unseren Verein langfristig zu stärken: organisatorisch, sportlich 
und kulturell. Im vergangenen Jahr wurde dazu eine umfassende Vereins-
analyse durchgeführt, ergänzt durch eine interne SWOT‑Analyse des Vor-

standes. Die Resultate zeigen klar, wo wir stehen – und wohin wir uns entwickeln wollen.

Das sagen unsere Mitglieder – Ergebnisse der Vereinsanalyse
Ein grosses Dankeschön an alle Mitglieder, Eltern und Ehrenamtlichen, die an unserer Ver-
einsumfrage teilgenommen haben. Eure zahlreichen Rückmeldungen geben uns ein gutes 
Bild davon, wo der FC Lengnau heute steht und welche Themen wir gemeinsam weiterent-
wickeln möchten.

Mit eurem Engagement helft ihr uns, den Verein gezielt zu stärken und die kommenden 
Massnahmen im Rahmen des SFV Quality Club Programms auf eine solide Basis zu stellen. 
Merci vielmals für eure Unterstützung!

Stärken unseres Vereins
– �Hohe Zufriedenheit unter Mitgliedern und Eltern in Bezug auf Vereinsführung, Vereins-

leben und Atmosphäre.
– �Engagierte Trainerinnen und Trainer, starke Juniorenförderung.
– �Gutes Vereinsklima mit Zusammenhalt und sportlicher Begeisterung.

Bereiche mit Entwicklungspotenzial
– �Kommunikation & Abläufe teilweise unklar oder verbesserungsbedürftig.
– �Infrastruktur wie Garderoben sind sanierungsbedürftig.
– �Ehrenamtliche Mitarbeit verteilt sich auf zu wenige Schultern.
– �Das Gastro-Angebot bietet Potenzial für weitere Optimierungen.

Vorstand‑SWOT bestätigt Mitgliedermeinung
Die SWOT-Analyse des Vorstands zeigt ein ähnliches Bild: Kommunikation, Ehrenamt, Spon-
soring und das Gastro-Angebot bieten Chancen für gezielte Verbesserungen. Auch die Infra-
struktur wurde intern wie extern als dringliches Thema erkannt. Chancen bestehen vor allem 
in der Förderung des Mädchen- und Frauenfussballs sowie einer verstärkten Aussenwirkung.

Unsere nächsten Schritte – So entwickeln wir den FC Lengnau weiter
1. Ehrenamt stärken – gemeinsam statt einsam
2. Infrastruktur in Etappen erneuern
3. Kommunikation vereinheitlichen
4. Mädchen- & Frauenfussball stärken
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Fazit: Ein Verein mit Herz – und einer klaren Zukunftsrichtung
Der FC Lengnau steht auf einem starken Fundament aus engagierten Trainerinnen, motivier-
ten Kindern und einer lebendigen Vereinskultur. Gleichzeitig arbeiten wir aktiv an den struk-
turellen Themen, die für eine moderne Zukunft entscheidend sind. Gemeinsam gestalten wir 
den FC Lengnau von morgen.

Die Verantwortlichen SFV Quality Club
Marc Berger (spielkommission@fclengnau.ch)
Philipp Berger (praesidium@fclengnau.ch)
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Vorstandsessen

Am Samstag, 31. Januar 2026, traf sich der Vorstand zu einem geselligen 
Vorstandsessen mit Bowlingplausch, bevor es wieder mit Vorstandssitzun-
gen und der Planung der Rückrunde losgeht. 
 
Gestartet wurde im Bowling in Biel, wo insbesondere in der Männergruppe 
das eine oder andere Duell ausgetragen wurde. Der Wettkampf blieb bis 
zum Schluss spannend und sorgte für einige Lacher und gute Stimmung.

 
Anschliessend ging es zum Nachtessen ins Restaurant Imperial in der Tissot Arena. Dort 
kam wirklich jeder auf seine Kosten:

Vom Vorspeisenbuffet über Sushi, Salate, Wok- und Teppanyaki Gerichte bis hin zum reich-
haltigen Dessertbuffet war alles dabei. Und auch die Gummibärli sowie sauren Gummies 
durften natürlich nicht fehlen.
 
Ein grosses MERCI an Caro & Marc für die tolle 
Organisation. 

Nun freuen wir uns auf eine erfolgreiche Rückrunde 
und viele spannende Spiele auf dem Moos.
 
Mit sportlichen Grüssen
Michaela Vogt
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Skiweekend in Davos

Was lange währt, wird endlich gut

Nachdem sich die Prominenz und die Weltpolitik aus Davos verabschie-
det hat, war es nun an der Elite das Dorf wieder zu beleben. Seit langem 
durften wir dieses Jahr auch mal wieder drei «Frischlinge» in unseren 
elitären Kreis willkommen heissen und aufnehmen.

Pünktlich wie vom Chef-Schneesport vorgegeben, versammelten wir uns am Bahnhof in 
Lengnau. Wie letztes Jahr haben wir uns nach dem Motto «der Weg ist das Ziel»» mit den 
Schweizer ÖV Richtung Davos gemacht. Leider liess die Pünktlichkeit der ÖV dieses Jahr zu 
wünschen übrig. Bereits in Lengnau hatte unser Zug Verspätung, was nicht mehr aufgeholt 
werden konnte und unseren Tagesplan etwas über den Haufen warf.

Nachdem wir schlussendlich in Davos angekommen waren, hiess es Ein-Checken, Ski  
Billette fassen und umziehen. Da dieser Vorgang bei einigen länger dauerte, konnten sich die 
anderen in Ruhe noch eine Zwischenstange gönnen. 

Zwischen Piste, Plaza und Preisen: Ein Skitag mit allem, was Davos zu bieten hat
Geschlossen machte sich die Gruppe auf den Weg Richtung Jakobshorn. Oben angekom-
men, wurde auch schnell klar, dass die Prioritäten nicht bei allen Teilnehmern gleichgesetzt 
wurden. Während sich der gemütliche Teil der Truppe darum kümmerte eine geeignete Lo-
kalität zu suchen, machten die Sportler noch etwas die Pisten unsicher. Treffpunkt für beide 
Gruppen war das Restaurant auf der Clavadeler Alp. Nach einem ausgiebigen Apéro und 
einem superleckeren und reichhaltigen Mittagessen, genossen wir noch etwas die Verdau-
ungs- und Vergnügungsphase bevor wir uns wieder auf den Weg ins Tal machten.

Nach einem aktiven Tag auf den Pisten von Davos ging es für die FC Delegation direkt ins 
Bolgen Plaza. Auf der sonnigen Terrasse liessen wir den Nachmittag gemütlich angehen und 
gönnten uns ein paar Bierchen sowie den einen oder anderen Shot. Die Stimmung 
war hervorragend und entspannt – genau so, wie es sich für einen gelunge-
nen Skitag gehört.

Für zusätzliche Unterhaltung sorgten Phil und Bohnä, die sich spontan zu einem kleinen 
Skirennen herausforderten. Der sportliche Ehrgeiz war gross, die Technik… nun ja, ausbau-
fähig. Leider mussten die beiden Läufe mit «DNF» (did not finish) gewertet werden, was bei 
Fahrer und Experten für reichlich Gesprächsstoff sorgte. 

Als es am späteren Nachmittag kühler wurde, wechselten wir in die Bar des Bolgen Plaza, 
wo bei guter Musik und bester Laune weitergefeiert wurde. Der perfekte Mix aus Stimmung 
und Gemütlichkeit begleitete uns bis zum Abend. Zum Abschluss kehrten wir im Restaurant 
ein. Das Essen war lecker und rundete den gelungenen Tag ideal ab.

Nach dem Abendessen machten wir uns fürs Davoser Nachtleben bereit und überbrückten 
die Wartezeit im Hotelrestaurant mit ein paar Bier. Am Mittag waren die Preise noch normal, 
doch am Abend schlugen die WEF Tarife zu: Das Bier fühlte sich plötzlich doppelt so teuer 
an. Nach kurzem Gemotze und Kopfschütteln nahmen wir es sportlich, zahlten tapfer – und 
liessen uns den Abend natürlich nicht verderben.

Während sich die einen brav auf den nächsten Skitag vorbereiteten, zogen die Nachtschwär-
mer noch weiter um die Häuser. Abgerundet wurde der Tag mit dem Wort zum Freitag (oder 
Samstag?) von unserem Lieblingscoach.

Wenn die Bars schliessen, aber wir nicht: Davos liefert, wir feiern weiter
Der zweite Skitag unseres Davoser Wochenendes begann genauso, wie wir den ersten be-
endet hatten: mit viel Motivation, strahlendem Wetter und einer Gruppe, die sich inzwischen 
perfekt aufeinander eingespielt hatte. Die Schwünge wurden geschmeidiger, die Sprüche 
besser – und die Laune blieb konstant auf Topniveau.
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welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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GVL – Was ist der Zweck und was bietet sie?

Die Gönnervereinigung wurde im Jahre 1989 aus den Reihen des dama-
ligen Vorstandes gegründet. Erster Präsident war Heinz Schneider (Köbu) 
der mit weiteren 10 Damen & Herren auch heute noch Mitglied der Vereini-
gung ist. Danke für die jahrelange Treue.

Sie setzt sich zusammen aus Ehren- und Freimitgliedern des FC und ins-
besondere durch Gönner, z. B. Eltern und Grosseltern, die die Jugend-

förderung des Vereins unterstützen wollen.

Der jährliche Beitrag beträgt CHF 150.00 und die Mitgliedschaft ist nicht verpflichtend. Mit 
der Bezahlung des jährlichen Beitrages bleibt man für ein weiters Jahr Mitglied. An der jähr-
lichen GV wird über die Summe entschieden, welche dem FC Lengnau zu Gunsten der 
Jugend gesponsert wird. Zusätzlich werden die beiden Green & White Kids-Cups unterstützt.

Für die Mitglieder wird an der jährlichen GV ein Abschluss-Essen offeriert und auch am Jass- 
und Kegel-Turnier ist ein einfaches Essen inbegriffen. 

Der Frühlings-Anlass, ein kulinarisches Highlight, wird durch die Mitglieder getragen. Dort 
wird insbesondere das gemütliche Beisammen sein gepflegt und auch in Erinnerungen  
geschwelgt. Gemütlichkeit ist jeweils Trumpf.

Was haben wir bisher erreicht oder geleistet? 
Seit der Gründung durften wir dem Verein folgenden Betrag überweisen:

Der FC – mit eigener Anlage – ist auf ausserordentliche Einkünfte angewiesen, damit er die 
Ausbildung in seiner Junioren-Abteilung mit rund 20 Trainern gewährleisten kann.

Werde Mitglied und unterstütze unsere Jugend

Fred Berger		  076 831 05 32	 fberger@quickline.ch
Willy Rüttimann		  079 642 45 05 	 willy.ruettimann@quickline.ch
Ursula Bohnenblust		  079 687 40 07 	 wi.bohnenblust@bluewin.ch
Dorothea Lüthi		  079 946 04 39 	 dorothealuethi@bluewin.ch
Norma Kunz		  079 484 08 44 	 normaku@bluewin.ch

Nächster Termin bitte reservieren: 
Generalversammlung am 11. Juli 2026 – Einladung folgt

Fred Berger und der Vorstand

337 '000.–

Save 
the date

Auf der Clavadeler Alp legten wir eine längere Pause ein und nutzten die Gelegenheit, um 
gemeinsam das Hahnenkamm Rennen in Kitzbühel zu schauen. Zwischen Pommes, Bier 
und Panorama kam richtig Rennfieber auf. Die fachkundigen Kommentare aus der Gruppe 
standen jenen der TV Experten in nichts nach – zumindest ihrer eigenen Meinung nach.

Nach dem letzten Schwung des Tages zog es uns wie gewohnt ins Bolgen Plaza. Der Après 
Ski fiel diesmal etwas kürzer aus, aber nicht weniger stimmungsvoll. Ein paar Bierchen, ein 
paar Hits, ein bisschen Feierei – genau der richtige Übergang, bevor wir die Party ins Chalet 
Bello verlagerten. Dort ging der Abend nahtlos weiter, begleitet von viel Durst und einigen 
Tanzeinlagen.

Kulinarisch war der Abend gut über mehrere Stunden verteilt: Pizzas und Schnitzelbrote bil-
deten die Hauptakteure. Besonders die Schnitzelbrote fanden grossen Anklang. Das Nacht-
leben wurde auch am Samstag in vollen Zügen genossen. 

Auch der Zapfenstreich in der Ochsenbar konnte uns nicht davon abhalten, Feierabend zu 
machen. Einen Teil der Nachtschwärmer zog es weiter in die Tijuana Bar, wo uns der Zugang 
höflichst verweigert wurde. Offiziell, weil die Bar im Begriff war zu schliessen. Wir vermuteten 
allerdings, dass uns unser alter an diesem Abend einen Strich durch die Rechnung machte. 
Wir liessen uns aber nicht unterkriegen und fanden in der Bolgen Schanze unseren verdien-
ten Abschluss.

Der Sonntagmorgen begann wie immer beim gemeinsamen Morgenessen und der Lage-
besprechung zum weiteren Tagesprogramm. Nachdem wir in Davos keine Möglichkeiten 
zum Einkehren fanden, machten wir uns auf den Weg zurück ins Seeland. Nach einem  
kulinarischen Zwischenstopp im Bahnhof Zürich, freuten wir uns alle wieder wohl behalten 
im Schoss der Familie anzukommen. 

Ein Riesendankeschön an Stefan Walter für die Organisation des Weekend und merci auch 
an Phil, José und Sascha für den Transport unserer Skier und dem Gepäck. Das Weekend 
war von A bis Z ein voller Erfolg und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.  

Der Copilot und sein Freund
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in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Unseren Sponsoren 
herzlichen Dank! dankeschön

• die Mobiliar, Biel
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Elektro Knuchel AG, Grenchen
• �Elektroinstallationen Erich Berger, 

Lengnau
• Garage Arni GmbH, Lengnau
• Gebr. Scheurer GmbH, Lengnau
• �Gesundheitspraxis Relax, Christoph 

Hofstetter, Grenchen
• �Gönnervereinigung FC Lengnau (GVL)
• Habegger Malerei-Peinture, Lengnau
• Heizungen Markus Bigler, Lengnau
• Individuell Interieur AG, Lengnau
• ISP Electro Solutions AG
• �Karin Berger, Deko&Floristik, Lengnau
• �Lumix Storen GmbH, Lengnau
• �M. Müller Ketten und Schlosserei, 

Lengnau 
• �Massage & Therapie Karin Sperisen, 

Lengnau
• Physio Puma, Lengnau
• Plasto-disc AG, Lengnau
• Reber Radio-TV, Pieterlen
• Restaurant Hirschen, Lengnau
• �Restaurant Pizza Kurier Laguna, 

Lengnau

Hauptsponsor:
• Rado Uhren AG, Lengnau	

Ausrüster:
• �Sports Outlet Factory, Lyss

Gold-Sponsoren:
• Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• �Schreinerei Schwarz AG, Grütter&Willi 

AG – Küchen Création AG, Grenchen

Bronze-Sponsoren:
• autoMosconi GmbH, Lengnau
• COT Informatik AG, Lyss
• Dental Labor - Grütter, Grenchen
• Finsafe GmbH, Lengnau
• Geno Apotheken, Lengnau
• Haute Coiffure Rieder, Lengnau
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• Stutz Hunde-Katzenshop, Lengnau

Sponsoren und Supporter:
• Bolliger & Co. AG, Grenchen
• Bucher 2Rad Sport GmbH, Lengnau
• Coiffure Papillon, Lengnau
• �Cosmetics Leumann, Lengnau

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönnern danken wir ganz herzlich 
für ihre Unterstützung. Mit ihrem Engagement können über 100 Kinder 
und Jugendliche sowie alle Aktivmannschaften die schönste Neben-
sache der Welt ausüben.

• Schaad + Schneider AG, Grenchen
• Schlup AG, Lengnau
• Schreinerei Spahr, Lengnau
• Ski-Shop Ramser GmbH, Lengnau
• �Werner Gloor Maschinenbau AG, 

Lengnau
 
Eventsponsoring
• AXA, Biel
• Berner Kantonalbank, Grenchen
• Christ & Heiri, Selzach
• COT Informatik AG, Lyss
• CTA AG, Münsingen
• das team ag, Biel und Solothurn
• Etter Abrasives AG, Lengnau
• EPOS Uhren AG, Lengnau
• Frattini Bauleitungen GmbH, Lengnau
• Garage Brändli AG, Grenchen
• Garage Galliker AG, Gümligen
• Gönnervereinigung FC Lengnau
• H&G Kältetechnik GmbH
• �Hofer + Co, Präzisionsdrehteile AG, 

Grenchen
• ISP Electro Solutions AG, Lengnau
• Lakeland Fishing School, Büren
• Lichtmanufaktur GmbH, Lengnau

• Markus Bigler, Lengnau
• MSupport Networks AG, Lengnau
• Physio Puma, Lengnau
• Quickline AG, Nidau
• Restaurant Linde, Orpund
• Ristorante Pizzeria Biondo, Lengnau
• Robert Aebi AG, Lengnau
• Rolf Hänggi AG, Grenchen
• Schneider AG, Gartenbau, Grenchen
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• �Strausak Mikroverzahnungen AG, 

Grenchen
• �Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• �Valiant Bank, Solothurn
• Walter Lanz AG, Lengnau
• Wolf GmbH, Lengnau
 
Naturalsponsoring und  
sonstige Unterstützer
• Burgergemeinde Lengnau
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Einwohnergemeinde Lengnau
• Gönnervereinigung FC Lengnau
• �Lotterie- und Sportfonds des  

Kanton Bern
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Bei allfälligen Änderungen oder Ergänzungen der 
Inserate kontaktieren Sie bitte die Redaktion unter: 
info@fclengnau.ch



Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 

Wollen Sie mehr über die Sponsoring Möglichkeiten  
wissen? Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu  
schnüren.

Sie können uns erreichen unter  
praesidium@fclengnau.ch

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
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Spielbetrieb und Termine

Auf unserer Website fclengnau.ch sind die Spielpläne 
und Resultate aller Teams des FC Lengnau ersichtlich.
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8. Mai 2026		  Green & White Games

27. + 28. Juni 2026	 Green & White Kidscup

8. August 2026		  Green & White Family Day

28. August 2026		  Generalversammlung

20. September 2026	 Waldhöck bei der Ornithologen-Hütte

Anlässe / Termine im 2026

Save 
the date

Der FC Lengnau hat neu 
einen Online-Shop!

Zusammen mit unserem langjährigen Ausrüster aus Lyss,  
der Firma Sports Outlet Factory, konnten wir einen Online-

Shop auf die Beine stellen. 

Das Material in den Farben des FC Lengnau kann online 
über folgenden Link gekauft werden:

Der Online-Shop wird stetig weiterentwickelt 
und die Produkte werden je nach Jahreszeit angepasst.

 Der FC Lengnau bedankt sich für die Realisierung 
des neuen Shops bei unserm Partner, der Firma Sports 

Outlet Factory aus Lyss.

webshop.fclengnau.ch
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dankeschön
Der Vorstand des FC Lengnau 

Präsident: Philipp Berger 
Sekretärin: Michaela Vogt

Spiko-Präsident: Marc Berger
Sportchef: Sascha Brütsch

Juniorenobmann: Stéphane Berger
Sen-/Vet.-Obmann: Stefan Bohnenblust
Anlassverantwortlicher: Michael Wenger

Platzchef: Michel Schlup   
Finanzchef: vakant (ad Intermin: Philipp Berger)

dankt allen Sponsoren, den Passivmitgliedern, den  
Trainern, den Betreuern, den Funktionären, den Platzwarten, 
der Reinigungsfachkraft, dem Beizli-Team und allen stillen 

Helfern für ihr Engagement für die Grün-Weissen.
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